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Sonntag , LS . April 18« »

Deutschland .
München, 21 . Apr . (Bayr. Bl.) Vom Ministerium des

Innern ist all die Kreisregierungen di: Weisung ergangen,
Alles für die nächsten Landtags - Wahlen vörzubereiten.
— Se , Maj. der König hat durch Entschließung vom 18.
April auf Grund der Ergebnisse umfassender Versuche und
geldmäßiger Erprobung die Einführung eines Rückladungs-
Gewehres mit Verschlußmechanismusnach dem System Wer¬
der als „Jnfanteriegewehr -Muster 1869 " für die Bewaff¬
nung der Jnfanterieregimenter und Jägerbataillone geneh¬
migt.

Hamburg , 22 . Apr. Wie der „ Hamb. Corresp.
" meldet,

hat der preußische Gesandte Hierselbst , Geh. Legationsrath
v . Kamptz , aus Gesundheitsrücksichten einen längeren Ur¬
laub genommen . Derselbe wird durch Legationsrath v . Gund -
lach vertreten werden .

Berlin , 22. Apr. Die offiziöse „Provinzial- Corresp.
"

schließt einen Artikel über die Debatte , welche im Reichstag
aus Anlaß des Twesten - Münster ' schen Antrages
(verantwortliche Bundesminister) stattgesunden, mit folgen¬
den Worten :

Eine tha «sächliche Folge dieses Beschlusses nach dem Wortlaut des
Antrages ist in Gemäßheit der von dem Bundeskanzler in Ueberein-
stinimung mit anderen Mitgliedern des Bundesrathes gegebenen Er¬
klärungen nicht zu erwarten . Doch hat der Gang der Berathung von
neuem erkennen lassen , daß über die Ziele der BundeSpolitik und in
Betreff der bisherigen Wirksamkeit der Bundesverwaltung trotz mancher
Meinungsverschiedenheiten über einzelne Punkte doch in der Haupt¬
sache nach wie vor eine wesentliche Uebereinsiimmung zwischen dem
Bundeskanzler und dem Reichstag herrscht . Von einem „ Entweder —
Oder "

, wie es national -liberale Zeitungen angekündigt hatten , von
einem „drohenden Abfall"

, von der Aufstellung von Bedingungen für
das weitere Zusammenwirken mit dem Bundeskanzler war in der
ganzen Bei Handlung nicht die Rede. Um so mehr ist zu hoffen , daß
über die unläugbaren Bedürfnisse der Bundesverwaltung demnächst eine
erwünschte Verständigung erfolgen werde .

Italien .
Neapel , 18 . Apr. (A . Z .) Wo gestern am Fosse del

Grauo das Theater Bellini stand , erblickt man heut
einen rauchenden Trümmerhaufen, aus welchem noch mitun¬
ter Flammensäulen drohend aufsteigen. Gestern Abend sollte
in dem Theater „ Ernani " zum ersten Mal gegeben werden,
als gegen 7 Uhr Plötzlich die Flammen aus dem Gebäude hcr-
ausschlugen, und in wenigen Augenblicken das ganze leichtgc -
baute Innere in ein einziges Flammenmeer verwandelten.
Prasselnd stürzte Alles zusammen, und bald standen nur noch
die Mauern , welche eine ganze Hölle umgaben. Es goß der
Regen nieder , und der Wind blies mitunter ziemlich heftig
aus Süden. Da wurden denn ganze Feuergarben senkrecht
empor oder seitwärts gegen den Pallast Tommaso getrieben,
dessen Gcbälke theilweise aubrannte und die größten Besorg¬
nisse vor einer weiteren Verbreitung des Brandes erregte.
Die Pompiers und das Militär arbeiteten mit riesigen An¬
strengungen, was bei dem heillosen Wetter keine kleine Auf¬
gabe war . Nach langem fruchtlosem Bemühen gelang es ihnen,
den Brand zu isolircu ; vom Theater selbst aber Etwas zu
retten, daran konnte natürlich keinen Augenblick gedacht wer¬
den . Glücklicher Weise befand sich Niemand im Theater, und
so sind keine Opfer zu beklagen ; aber was würde geschehen
sein , wenn der Brand eine Stunde später , während der Vor-

>» » .

stellung, ausgebrochen wäre? Ueber die Ursache desselben be¬
steht die Vermuthung , daß irgend ein Fehler bei der Probe
mit der Gasbeleuchtung schuld gewesen sei . Unter-der zahl¬
reich herbeigeströmten Menschenmenge bemerkte man den
Prinzen Humbert, welcher im strömenden Regen unverdrossen
aushielt und durch seine Gegenwart nicht wenig zur An¬
feuerung des Löschpersouals beitrug. Neapel ist um eines
seiner beliebtesten Theater ärmer geworden.

Rußland und Polen .
St . Petersburg , im Apr. Der „ Regiernngsbote " ver¬

öffentlicht den Kaiser! . Ukas über die Emanzipation der
Kranbauern in den Ostsee - Provinzen . In dem¬
selben sind u . A . folgende Bestimmungen enthalten : 1) Die
Bauern der Krongütcr können das von ihnen bebaute Land
für immer in Erbpacht erhalten oder käuflich erwerben; auch
können sie nach speziellen Bestimmungen augrenz

'endes Kron -
land dazu kaufen oder enttäuschen . 2) Die Grundsteuer
sämmtlicher Kronbauern dieser Provinzen beträgt in Kurland
557,000 Rubel , in Livland 260,000 Rubel , in Esthland
4000 Rubel . Dieselbe ist für die ferneren Erwerbungen der
Bauern an Ländereien und Waldungen verhältnißmäßig zu
erhöhen . 3) Alle noch bestehenden Naturallieferungen und
Abgaben der Bauern sind durch einen Anschlag zu der Grund¬
steuer abzulösen . 4) Sobald die Regierungskommission ihre
Arbeiten vollendet hat, erhält jeder Bauer über das ihm zuqe -
sprochene Land eine besondere Akte mit genauer Angabe des
Flächeninhalts , der Grenzen, der Belastung desselben rc.
5) Die Arbeiten der Regulirungskommission müssen in sechs
Jahren beendet sein . 6) Der in den Regulirungsakten be¬
stimmte Grundzins darf binnen zwanzig Jahren , vom Dalum
des Ukascs an , nicht geändert werden . 7) Die Bauern haben
das Recht , das ihnen verliehene Land als freies Eigenthum
zu erwerben. In diesem Fall ist der Ankaufspreis jedes An-
theils aus der Kapitalisirung der jährlichen Grundsteuer zu
4 Prozent zu berechnen . Auch können die Bauern das so
berechnete Kapital im Lauf von 49 Jahren durch eine jähr¬
liche Abzahlung von 5h's Proz. (einschließlich der Zinsen) ent¬
richten . 8) Außerdem sieht es den Bauern frei , besondere
jährliche Anzahlungen zu machen , und zwar in baarem Geld
oder in 5proz. Kronpapieren, welche in diesem Fall zum Nomi¬
nalwerth angenommen werden sollen . Solche Anzahlungen
dürfen nur in Beträgen von nicht weniger als 100 Rubeln
geleistet werden .

Türkei .
* Konstantinopel , 22. Apr. Der russische Botschafter,

General Jgnatieff , Halle am Sonntag eine längere Be¬
sprechung mit dem Großvczir über das neue türkische Natu¬
ralisationsgesetzund die bulgarische Kirchenfrage, wobei er die
Unabhängigkeit des griechischen Patriarchats forderte .

Amerika .
Nach dem neuesten Zensus betrug die Bevölkerung der

Vereinigten Staaten Ende 1868 33,291,081 Weiße
und 4,639,842 Neger , Summa 37,930,923 und mit den
Territorien und dem Distrikt Columbia 38,422,995 .

Vermischte Nachrichten .
— Essen , 20. Apr . Das Krup p ' sche Etablissenment wird durch

die Anlage eines neuen Hammerwerkes noch vergrößert werden . Der
Hammer soll ein Gewicht von 2500 Ztr . haben. Das Fundament
wird 96 Fuß tief , 101 Fuß breit, 85 Fuß lang.

— Wien , 21 . Apr. (A . Z .) Zur Emanzipation der
Frauen ist so eben ein bemerkenswerlher Schritt vorwärts gethan
worden. Das Handelsministerium hat nicht blos — bei nicht ärari¬
schen Postämtern — die Verwendung von weiblichen Angehörigen des
Postmeisters , unier dessen Leitung und Haftung , sobald dieselben die
betreffende Prüfung bestanden und den Diensteid abgelegt haben , son¬
dern auch die selbständige Führung des PostdicnsteS durch Frauen ,
welche ihn bisher durch «inen geprüften und beeideten Posterpediior
versehen lassen mußten , für unbedingt zulässig erklärt.

— London , 21 . Apr . Die durch die Post vom Kap gemeldeten
Nachrichten über Livingstone ergeben sich als unrichtig . Der
Präsident der geographischen Gesellschaft , Sir R . Murchison, hat näm¬
lich Depeschen von dem Vizekonsulin Zanzibar erhalten, welche bis zum
5 . März reichen , einen Monat später, als die Daten der Kappost, und
Livingstone' « durchaus nicht erwähnen. Die letzten direkten Nachrichten
von dem unerschrockenen Reisenden sind vom 14. Dez. 1867 datirt ,
wo er sich in Cazambe, 700 Meilen von Zanzibar, befand. Mitglie¬
der der geographischen Gesellschaft sind der Ansicht , daß Livingstone
augenblicklich in dem Bezirke der Süpwasserseen reist .

Marktpreise .
Karlsruhe , 23 . Apr. In der hiesigen Mehlhalle wurden am

21. April zu Durchschnittspreisen per 150 Pfund verkauft :
Kunstinehl Nr . 1 13 fl. 45 kr. ; Schwingmehl Nr. 1 13 fl. — kr. ; Mehl
in 3 Sorten 11 fl. — kr.

In der hiesigen Mehlhalle blieben aufgestellt . 34,667 Pfd . Mehl ,
biugeführt wurden vom 15 . bis 21 . April . . 162,448 Pfd . Mehl .

197,115 Pfd . Mehl .
Davon verkauft . . 147,908 Pfd . Mehl .
Blieben aufgestellt . 49,207 Pfd . Mehl .

w. Mannheim , 22. Apr. ( Kursbericht der Mannheimer
Börse .) Weizen, eff . hies. Gegend , 200 Zollpfd. 11 fl. — G ., 11 fl.
10 P ., Ungar. 10 fl . 30 bis 10 fl . 45 G ., 10 fl. 45 bis 11 fl. P . , fränk.
— fl . — G ., 11 fl . 30 P . - Roggen, css. 9 fl. 10 G., 9 fl. 15 P .
ungarischer — fl. — G . , — fl. — P . — Gerste , effektiv hiesiger
Gegend — fl. — G . , 10 fl. 20 P . , fränkische — fl. — G .,
— fl. — P ., württembergische9 fl . 30 bis 10 fl. — P . , ungarische
9 fl. 36 G . , 9 fl . 45 bis 10 fl. 15 P . — Hafer, eff . 100 Zollpfd .
— fl. — G ., 4 fl. 40 P . — Kernen , eff. 200 Zollpfd. -— fl. — G . ,
11 fl. 10 P . — Oelsamen , deutsch. Kohlreps — fl. — G. , 18 fl.
30 P . — Bohnen — fl. — G. , 11 fl. — P . — Linsen — fl.
— G . , — fl. — P . — Erbsen - fl. - G. , — fl. — P . —
Wicken — fl. — G . , — fl. — P . — Kleesamen , deutscher l . — fl.
— G . , 24 fl . — P . , >1. — fl. — G . , — fl. — P . , Luzerner
25—30 fl . P . - Esparsette — fl. — G . , - fl. — P . — Oel :
(ulit Faß ) 100 Zollpfd . Leinöl , effektiv Inland , in Parthicn — fl.
— G . , 20 fl. — P . , faßweise — fl. — G., 20 fl. 15 P . — Rüböl ,
effektiv Inland , faßweise — fl. — G . , 20 fl. — P ., in Parthien
— fl. — G. , 19 fl. 45 P . — Mehl 100 Zollpfd. : Weizenmehl, Nr . 0
— st. — G . , 9 fl . 30 P . , Nr . 1 - fl. - G., 9 fl. 15 P . , Nr .
2 — fl. — G. , 8 fl. 15 P . , Nr. 3 - fl. - G.. 6 fl. 15 P ., Nr . 4
— fl. — G . , 5 fl . 15 P . , norddeutsches im Verhältniß billiger. —
Roggcnmehl , Nr . 0—1 , Stettiner — fl. — G . , — fl. — P . —
Branntwein , eff . (5(? /o n. T.) transit (150 LitreS) — fl. — G.,
18 fl. 15 P . — Sprit , transit - fl. - G ., - fl. — P . —
Petroleum , in Parthicn verzollt , nach Qualität — fl. — G., 13 fl. 45 P .

Weizen und Roggen stille , Gerste matt , Hafer behauptet. Leinöl
unverändert . Rüböl fest , Petroleum billiger erlassen.

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herm. Kroeulein .. . . ' t ^
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über die

Vorzüglichkeit der Politur-Composition.
(Für riuvlil « »- und Idrool »8lvr zum Fertigpoliren neuer Möbel statt Spiritus . Große Ersparniß
an Zeit und Geld. — Für 1? r1v » tper8 « i »ei » zum Rcnoviren und Policen alter und abgestandener

oder solcher Möbel, wo das Oel hervortritt .)
1 . Zeugniß . Von H . Müller , Wien , VI . Bez . Hirschengasie, wurde mir eine Flasche Politur -

Composition zur chem. Analyse , resp . Begutachtung übergeben. Durch qualitative und quantitative
Analyse obgenannler Composition fand ich in derselben Substanzen , welche nicht nur den Hochglanz auf
der Politur bewerkstelligen , sondern auch dauernd denselben conserviren, indeni das überschüssige Oel von
der Schellak- Schichte vollkommen entfernt wird , und dadurch das lästige Hervortreten des Ocles hintan
gehalten wird.

Wien, am 23. Jänner 1866. Hiilirvr , techn. Chemiker .
_ Wien , Wieden, Nesselgasse 3.

Breslau , 5 . März 1867.
2. Zeugniß . Sehr geehrter Herr ! Vor einigen Tagen wurde mir eine Probe Ihrer Politur -

Composition übergeben mit dem Ersuchen , selbe einer genauen chemischen Analyse ihrer Bestandthcilezu
unterziehen. Ich habe diese Probe einer genauen sowohl qualitativen als quantitativen Analyse unter¬
worfen und deren zweckmäßige Zusammensetzung für völlig gut befunden rc. rc .

Ihr ergebenster
Hr HVvrner ,

Direktor des PolytechnischenInstitute « in Breslau .

Oberleutensdorf , am 21. Mai 1867.
Herrn Friedr . Müller in Wien.

Ersuche freundlichst um 12 Flac . Politur -Compofition mit umgehender Post rc. Ich bezog selbe
immer in Teplitz , wo sie jedoch nicht mehr zu haben ist.

Achtungsvoll K . Llovlt

Poststempel 28. Dezember 1868.
Werthester Herr Müller .

Da ich mit der Politur -Composition fertig bin und damit zufrieden war , so ersuche mir wieder
12 Flacon umgehend zu senden, denn sie ist bereits unentbehrlick in meinem Geschäft .

^ « 8. Lrernlrclt ,
Schreinermeister in Karlsdorf , Post Bukowitz, Mähren .

ÜLllpt -vepot d « i krisckricd Hüller, Viel», VI . Lorirk , NirsedeuxLsss 8,
wohin die schriftlichen Aufträge erbeten , und gegen Einsendung des Betrage« (da nach dem AuSlande

Postnachnahme nicht möglich ist) umgehend effectuirt werden.
^ rel8 : 1 Flacon (mit Belehrung ) 15 Sgr . — 1 Dutz-

^
Flacons 4Vr Thaler .

Weniger wie 2 Flacons können nicht versendet werden.

Vvll

LMl Ml .
kv8tüawpl8 <; tl !ttla1lN

krvinvn mä vMmvre.
Mittwoch 28 . April nach Newyork vis Havre
Sonnabend 1 . Mai . Newyork . Southampton
Mittwoch 5 . Mai . Baltimore „ Southampton
Sonnabend 8 . Mai „ Newyork . Southampton
Mittwoch 12. Mai „ Newyork . Havre
Sonnabend IS . Mai „ Newyork „ Southampton

nn» ferner jede» Mittwoch und Sonnabend.
Newyork - Erste Kajüte ISS Thaler , zweite Kajüte LS « Thaler , Zwischendeck

v . Uewyork
0 . Deutschland
v. Leipzig
v . Hansa
v . America
v . Hlaiu

Paffaar -Preise nach
SS Thaler Preuß . Courant .

Paffage -Preisr nach Baltimore : Kajüte L » S Thaler, Zwischenheck SS Thaler Pr . Crt.
Fracht Pfd. St . 2 mit 15 Primage per 40 Kubikjutz BremerMaße. Ordinäre Güter nach Uebereinkunft .Nähere Auskunft ertheilen sämmtliche Passagicr - Erpedienten in Bremen und deren inländische Agmtm ,sowie Die Direktion äes Mrääeutsedell Dlo/ä .

0rü «i4wL2U, Direktor. ll. kstsrs , zweiter Direktor.
Näheres bei dem Hauptagenten Hrn . Mich . Wirfching nMannhetm,und dessen bekannten HH . Bezirksagenten . _ _ Z.r.534.

Ueberfahrtsverträge für diese Postdampfschiffe schließen ab : I . M. Biele¬
feld , Generalagent in Mannheim , A. Bielefeld in Karlsruhe, R. Hirsch
in Weingarten, A . Streit in Ettlingen , Alex. Levisohn in Bruchsal ,Jakob Buttenwieser in Odenheim , Jos. G a u m in Breiten , Fleischerund Ulmann in Eppingen, Aug . Süß in Graben ._ —ZuVertragsabschlüssenempfehlen sich die Generalagenten : Gundlach ök
Bärenklau in Mannheim ; I . Bodenweber , Karlsruhe ; A . Grieb ,Durlach ; Arz Ed . Pfeiffer . Gttlingen . _

UeberfahrtSverträgeZchließeisab: Vubberger Lk Oelenheinz in Karls -
_ Z .r .582.

Aaknarrt I oder Metall . Ausfüllen hohler Zähne mittelst eine«> Z abn - Cementes , der den natürlichen Zähnen ISu-
23 , Alter - Fischmarkt . Straßburg . schenk ähnlich ist. — Mittel grge« Z,h »sch« erz, ohne

Künstliche Zähne und ganze Gebisse in Kautschuk > « «»ziehe». Z .t .28b.



Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentliche Aufforderungen .

Z .y.274 . Nr . 9952 . Karlsruhe .
Den Eintrag sämmtlicher Gemeindegüler und landwirlhschaftlichen Geländes
auf Gemarkung Leopoldshafc» in die Grundbücher allda betreffend .

Der Gemeinderath von Leopoldshafen trug dahier vor , die Gemeinde Leopoldshafen sei Eigenthümerin
folgender Liegenschaften :

Nr . de«
Grund¬
stücks.

Maaß

O.Z. Plan -
Nr . Morg

.I

Ruth

.

LV
Beschreibung der Liegenschaften und Angrenzer .

1 1 13 43 5 Orlsweg , »eben Christoph Schwechbeimcr und Adlerwirth
Schreiber .

2 1 41
—

298
78

322
—

W --s° i>n H - mmen, , Moritz Brückner und der Gemar -

Hochgestade , s kung Eggenstein.
_ 7 — 4 118 — Wiese im Hammen , , neben den Hammenäckern , Gem .

Feldweg, Eggenstein und Gem . Linken -— — — — 311 —
— — — 3 191 — Hochgestade im Hammen , i heim.
3 1 — — 29 — Hofraithc beim Ralhhaus , neben Ludwig Ratzel.

— — — — 244 — OrtSwcg (Kaffegasse ) .
4 1 42b — 273 — Ortsstraßc (Hauptstraße im Dorf ).
5 1 49 — 52 — Ortsweg gegen den Hafen.
6 . 1 50 — 16 7 Ortsweg zum untern Dammweg ( beiderseits Gemeinde).
7 1 83 — 37 9 Hausgarten , neben Johann Jahraus und dem Dammweg .
8 1 92 — 66 — Wiese , neben der Zieaelgasse und den Privat -Bruchwiesen.

— — — — 232 — Orlsweg (Ziegelgassc ) , „ eben beiderseits selbst.
9 1 93 — 38 — Baumschule, neben' Adam Westenfelder und Jakob Jahraus .

10 — — 1 31 — Oedung , einerseits Hausgarlen , anderseits Baumschule.
11 1 103 — 81 — Ortsweg ( Stickclgasse ) , neben Adam Häuf und Friedrich Hauch.
12 1 116 — 108 — Hofraithe u. Hausgarlen beim SchulhauS , neben Samuel Schärr .
13 2 129 — 139 - Weg und Hausgarlen , neben Rosine Raile und Johann Hellkiegel .
14 2 133 — 140 — Fahrdammstraße , neben dem Hasengärtle und Jakob Ratzel.
15 2 134 — 372 — Wiese im Hasengärile, neben dem Hochgestade und dem Bachkanal.
— — — — 248 — » „ schaafgane » . neben dem Bachgrabcn u . dem Altwasser.
— — — — 117 — Bachgraben, neben oem Hasengärtle und Schaafgarien .
— — - - — 173 — Altwasser, neben der Fahrdammstraße und dem Schaafgarien .
16 l 135 2 267 — Wiese ani Graötcich, neben den neuen Niedcrauwiescn.
— 1 — 1 203 — » „ . „ dem Bachkanal.

— — — 88 — Wiese und Baumganen , neben dem Bachkanal und Jakob Ratzel.
— — — — 313 — Grasteich und Damm , zwischen beiden Grasleichwiesen.
— — — — 212 — - Bachgrabe» , zwischen den Grast , ichwieseu und Gemeindegarten .
17 1 136 24 210 — Kulturwiesen bei der Insel und Niedcraugrund , neben oen

Erasteich -oiesen und den Waagstücken .
— — — 203 — Hafendamm und Slraßenbösckung , neben den Kulturwiesen und

. Teichqärten.
18 2 141 — 287 — Wiese in den Waagstücken , neben Johannes Nees und dem Ha-

fenweg .
19 2 143 — 169 - Hafenweg gegen den Niederauqrund , neben dem ärarischen Hafen

und Moritz Brückner.
20 2 145 9 120 — Wiesen in der Oberau , neben den Teickgärten und demAltwasser.
21 - — 5 210 — „ „ „ , dein Domänenwald und dem Alt-

wasser .
22 2 154 — 26 — Wiese in den Teichgärien , neben Friedr . Mehret und Samuel

Stern .
23 — 163 — 21 3 Baum - und Teichgarten, neben Jakob Friedr . Müller und Adam

Westenfelder.
24 2 183 1 276 — Krautgartenland , neben Wilh . Bolz und den Wingartswiese » .
25 2 — 17 194 — Wiese in den Wingartswiese« , neben beiderseits selbst.
26 2 4 389 ,. allda , in den Kuhwaidwiesen , neben dem Bachgraben,

dem untern Dammweg und dem Baumgärtleiu .
, — — 122 — „ allda , in den Kuhwaidwiesen, neben den Hausgärten und

dem alten Abzugsgraben.
— — — 392 — Bachgraben zwischen den Wingarlswiesen und den Kuhwaid -

wiesen .
— — — 179 — Wiesenwez zwischen den Bruchwiejen und de» Wingartswiese «.
27 3 251 — 347 — Friedhof, Gewann Sandbückel.
28 3 355 — 172 2 Ackerland in den Bruchäckern , neben dem Weg und Adam Bolz.

359 — 75 5 '
„ allda , neben Georg Friedr . Bolz und Johannes Nees .

29 486 —- 75 7 „ in den Erlenäckern, neben Wilhelm Bolz.
30 492 75 3 „ ,, „ „ Jakob Stöber , Metzger,

und Ernst Bütenmeister.
31 494 — 92 5 Ackerland in den Erlenäckern , neben den Aufstößern und Ernst

Bütenmeister .
32 533 129 - - Acker im Milteldamm , neben Wilh . Nagel und Jakob Friedr .

Müller .
33 4 777 — 202 — Große Viermorgen auf dem Schleifweg, neben Samuel Stern .
34 _ 778 - - 203 — Allda , neben sich selbst und Martin Dürr von Eggenstein.
35 782 — 293 — In den großen Viermorgen von der Straße auf die Angcwann ,

neben Friedr . Leger und Katharine Stern , ledig .
36 876 — 166 — Großen Acker von Berg auf die Straße im ober» Feld , neben

Christian Stern und sich selbst.
37 877 — 159 — Acker alloa , auf die Straße , neben beiderseits selbst.
38 878 — 152 — „ „ neben sich selbst und Samuel Stern
39 5 935 — 211 — „ in d : n großen Viermorgen auf dem Hardtwald , neben

Friederike Hof, ledig , und sich selbst.
40 _ 936 — 207 — „ allda , neben beiderseits selbst .
41 _ 937 — 206 — » „ „ Ludwig Häuf und sich selbst.
42 6 1033 — 320 — „ in den Svmmerbüsch auf den Wald , neben Gemarkung

Linkercheim und Friedrich Heyl.
43 1120 2 140 — Vizinalstraße von der Landstraße bis zum Hardtwald , neben

Will). Müller und Wilh . Ratzel, Bürgermeister .
44 6 1257 — 172 — Acker in den Sommerbüsch auf dem Schleifweg, neben Christian

Lang.
45 _ 1270 — 137 — „ allda , neben Jakob Ratzel.
46 _ 1297 — 219 — „ „ „ Friedrich Nagel und Gemarkung Linkenheim .
47 7 1298 — 148 — Hausplatz und Vorplatz bei der Kirche , neben der Hauptstraße .
48 1299 _ 197 2 Ackerland , neben Jakob Müller und der Straße .
49 1300 — 106 7 Hausplatz allda , einerseits selbst , anderseits Adam Jahraus

und Ludwig Hein old .
50 1345 — 56 17 Weg ins nächste Feld , neben dem Hochgestade und Aufstößer.
51 1468 92 7 Acker in den Hammer-Aeckern, neben Ludwig Häuf und Gemeinde

Linkenheim.
52 8 1469 3 156 — Leinpfad, neben dem Rheinstrom und dem Almendfcld.
53 9 1519 — 99 2 Acker in den Rheinstückern, neben Wilhelm Dürr und Kaspar

Zimmermann .
54 1527 — 374 Acker in den Teichstücker, neben der Straße und Karl Bolz .
55 1555 — 151 2 , allda , neben Christof Stern , Wagner , und Friedr . Ulrici .
56 9 1579 1 150 — Ackerland m der Heck im alten Feld, neben den Kehlplätzcn und

Teichstücker».
57 — — — 246 — Ackerland allda , neben den Reuthen und der Fahrdammstraße .
58 — 7 250 „ , der Fahrstraße , den Fuchslöchern und

dem Psarrgut .
59 — — — 43 — Alter Heckdamm , neben der Fahrstraße und Miese allda.
— — — 62 — Weg allda, neben deni Heckdamm und Aufstößer.
60 10 1579 57 274 - Ackerland im alten Heckfeld , einerseits Kumetstücker , anderseits

selbst.
61 — — 54 — Wiese allda im verbrennten Platz, neben beiderseits selbst.
62 - — — 398 — Heckdamm , neben dem Rheinstückcrschlag und sich selbst.
63 — — — 242 Weg auf der neuen Seite von den Rheinstückernbis zum Heck-

dann , neben beiderseits selbst .
64 10 1677 1 324 Hcckdamm , neben der Fahrdammstraße und Gemeindewald-

schlag 7.
65 9 — 3 70 — Fahrdammstraße zur Rbeinübersahrt .
66 9 1599 — 125 — Acker in den Kumetstücken , neben Wilh. Huber und Christof

Stern .
67 1636 — 87 9 Ackerland in den Kehlplätzen, neben Moritz Brückner und

8
Amalie Heyl.

68 1676 — 185 Acker allda , neben Valentin Vomberg und der Fahrstraße .
69 9 1710 — 128 l » in den Reuthen , neben Ludwig Nelson und Friedr . Ulrici .
70 1729 _ 126 4 « , . Fuchslöchern , neben Adam Hauth und Valentin

I Vomberg.
71 10 1769 11 214 — Ackerland und Damm in der Heck , in den H

'ummelwiesäckern,
neben dem Rheinstückerschlag und Aufstößet.

O .Z. Plan -
Nr .
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240
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Beschreibung der Liegenschaften und Angrenzer.

44 — Acker in den Heustücker , neben Wilh . Leger und Jakob Karrle .
44 2 „ „ „ Schirinstückeru, neben Peter Schreiber und Sa¬

muel Schärr .
Acker in den Waldstückern , neben Friedrich Ueberle .
Ackerland und Almendfeld im neuen Feld , l . , ll . , III . Abthei¬

lung , neben dem Leinpfad , Gemeindewald Heck und dem
alten Feld. -4

Ackerland im Scheidgrund , einerseits hiesiger Gemeindewald,
anderseits Gemarkung Eggenstein.

Waldungen der Gemeinde .
Distrikt Nheiherkopf : »eben dem Domänenwalv und All¬

rhein.
„ Oberau : Wald , Oedung , Wasser und Weg , neben

dem Domänenwald und dem Hasenplatz.
. Niederengrund : Wald , Lagerplatz , Wasser und

Weg , einerseits Gemeindewald Eggenstein , ander¬
seits selbst .

„ Fahrtstraße : Wald und Weg , beiderseits selbst.
. Schröcker Heck : Wald , Wasser und Weg, einerseits

Almendfeld, anderseits Gemarkung Linkenheim.
. Schcidgrund : Wald und Wasser , einerseits Ge¬

meinde Eggenstein, anderseits Altrhein .
Die Gemeinde sei als Eigenthümerin obiger Liegenschaften in dem Grundbuche nicht eingetragen , und

bittet der Gemeindcrath , diejenigen Personen . welche Ansprüche an obige Liegenschaften machen wollen , hierzu
aufzufordern . Es werden deßhalb nach Ansicht der P .O . 88 684 ff . Diejenigen , welche an obige Liegenschaften
in den Grund - und Pfandbüchern der Gemeinde LcopoldShafen nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte
dingliche, lebenrechtliche oder stdeikommiffarische Ansprüche haben oder zu baden glauben , aufgeforderl . diese
Rechte oder Ansprüche bei Bermcidung des Verlustes binnen 2 Monaten dahier geltend zu machen .

KarlSrubc , den 7. April 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

N e b e n i u S.
Gant.

Z .YL91. A .G .Nr . 9441 . Pforzheim . Gegen
die Verlassenschaftsinaffedes Taglöbners Adam Gen¬
ge nbach von Würm haben wir Gant erkannt und
Tagfahrt zum Richtigstellvngs- und Borzugsvcrfahren
auf
Montag den 3. Mai d . I . , Vorm . 10 Uhr .
angeordnet Alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grund Ansprüche an die Massemachen wollen,
werden aufgefordert , solche in der Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses, persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden, ihre etwaigen Vorzugs- und Unlerpfandsrechte
genau zu bezeichnen und zugleich die Beweisurkunden
vorzulegcn, oder den Beweis mit andern Beweismitteln
anzutreten . In der Tagfahrt soll auch ein Massepfle¬
ger und ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg-
und Nachlaßvergleichversucht werden. In Bezug auf
Borgvergleich und jene Ernennungen wird der Nicht¬
erscheinende als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tend angesehen. Den Ausländern wird aufgegeben,
bis dahin einen dahier wohnenden Gewalthaber für
den Empfang aller Einhändigungen , welche der Partei
selbst geschehen sollen , zu bestellen , widrigens alle wei¬
teren Verfügungen mit Wirkung der Eröffnung an der
Gcrichtstasel angeschlagen, bezw. den bekannten Gläu¬
bigern durch die Post zugesendet̂ würden .

Zugleich wird sämmtlichen «Schuldnern der Verlas¬
senschaft aufgegeben , bei Vermeidung doppelter Zah¬
lung nur an den ausgestellten Massepfleger, Kommis¬
sionär Haberstroh hier, Zahlung zu leisten .

Psorzheim , den 20. April 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

B o e ck h.
A s c a n i.

Erbeinweisung .
Z .y.282 . Nr . 10,329 . Karlsruhe . Der Großh .

Fiskus hat um Einsetzung in Besitz und Gewähr der
Verlassenschaft der Wittwe des Mechanikers Johann
Zeilb eck, Katharina , geborne Nägeli , dahier, welche
im Oktober v. I . ohne letztwillige Verfügung und
ohne erbfähige Verwandte starb, gebeten . Etwaige
Einsprachen dagegen sind"binnen 6 Wochen
dahier zu erheben , widrigensalls den , Gesuche stallgege -
beu würde.

Karlsruhe , den 19. April 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

N e b c n i u s.
W . Frank .

Strafrechtspflege .
Ladung ?« und Fahndungen .

Z .y .285 . Nr . 4149 . Villingen . Josef All -
gaier von Fischbach , 20 Jahre alt , von mittlerer
Größe, schlanker Statur , mit schwarzen Haaren , bart¬
los , mit braunem Nock , grauer Juppe , eiten grauen
Hosen und mit einem lief ins Gesicht gedrückten ,
grauen Filzhut bekleidet , im Besitze eines auf seinen
Namen lautenden Heimathscheincs , ist angeschuldigt ,
seinem Dienstherr » Josef Flaig m Münchweiler am
1 . April l. I . 75 fl . unterschlagen zu haben , hat sich
aber der Untersuchung durch die Flucht entz gen . Jo¬
sef Allgaier wird aufgefordert, sich

binnen 14 Tagen
dahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Erkenntniß werde gefällt werden.
Zugleich bitten wir , auf denselben zu fahnden und ihn
gefänglich hieher zu liefern.

Villingen , den 17 . April 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Buisson
Z .y .281 . Nr . 4134 . Tribcrg .

I . U.S . gegen Michael Borberger
von Merchingen , wegen Verführung
eines Kindes .

Michael Borberg er von Merchingen steht wegen
Verführung eines Kindes unter 14 Jahre » dahier in
Untersuchung , hat sich jedoch der letzteren durch die
Flucht entzogen . Derselbe wird hiemit aufgcfordert, sich

binnen 3 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls nach Lage der Akren
Erkenntniß erlassen werden würde.

Zugleich wiederholen wir das Gesuch um Fahndung
und Einlieferuna desselben im Betrctungsfaüe .

Triberg , den 21 . April 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Martin .
Z .h.288 . Nr . 3250 . Bühl . Die ledige Helena

Zimmer von Lauf ist angcschuldigt, ihrem früheren
Dienstherrn zu Straßburg Weißzeug im Werth von
mehr als 25 fl. gestohlen zu haben . Dieselbe wird aus-
gesordert , sich

binnen4 Wochen
zu stellen , indem sonst nack , Ergebniß î r Untersuchung
das Erkenntniß würde gefällt werden.

Bühl , den 19. April
"
1869.

Großh . bad. Amtsgericht.
Eichrodt .

BerwaltungSfacher» .
Polizeisachen.

Z . z.276 . Nr . 2955 . Kork . Dem Johannes Roth ,
ledig , von Zierolshvfen wurde die AuSwanderungser -
laubniß nach Amerika erthcilt, nachdemsich dessen Stief¬
vater David Uhl ll . von da für allenfallsigeSchulde »
desselben verbürgt har.

Kork, den 22. April 1869.
Großh . Bezirksamt.

Frech .
Z .z.268 . Nr . 5439 . Bruchsal . Philipp Schwa r z

von hier will nach Amerika auswandern .
Seine etwaigen Gläubiger werden hievon benachrich¬

tigt , unt der Aufforderung, sich entweder außergericht¬
lich mit ihrem Schuldner zu vergleiche » , oder ihre An¬
sprüche an denselben

binnen 8 Tagen
vor Gericht zu wahren , da nach Ablauf dieser Frist
der Reisepaß wird ausgesolgt werden.

Bruchsal, den 20 . April 1869.
Großh . bad . Bezirksamt .

Schmitt .
Z .z.269. Nr . 5124 . Bruchsal . Friedrich Vazi «

von Oestringen hat heute AuswanderungSerlaubniß
erhallen , nachdem sich dessen Vorniund Christof Ull¬
rich , Landwirth von dort, als Selbstschuldner zur Zah¬
lung etwaiger Schulden haftbar erklärt hat .

Bruchsal , den 20. April 1869.
Großh - bad . Bezirksamt.

Schmitt .
Z .z.258 . Nr . 3484 . Ep pingen . Reservist Se¬

bastian Di sch inger von Landshausen erhielt heule
die Erlaubniß zur Auswanderung nach Amerika ; für
die Zahlung etwaiger Schulden desselben hat sich sein
Vater Andreas Dlschingcr , Landwirth von da ,
verbürgt .

Eppingen , den 21 . April 1869.
Großh . bad. Bezirksamt.

L e u tz.

Vermischte Bekanntmachuuge«
Z .z .281 . Karlsruhe .

Liegenschaftsverstei¬
gerung.

Freitag den 14 . Mgi ^>. I . , Nachmit¬
tags 3 Uhr , im Geschäftszimmer de« Unterzeich¬
neten, Herrenstraßc Nr . 20 « ., werden auf An¬
trag der Betheiligten zum Zweck der Gcmemsckasts-
und Erbtheilung die nachbcschriebenen , aus dem Nach¬
lasse des SchieserdeckermeisterS Johann Heinrich Peter
Becker dabier und seiner Wittwe herriihrendcu Lie¬
genschaften einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt
und als Eigenthum endgiltig zugeschlagen , wenn der
Erlös wenigstens den Schätzungspreis erreicht , näm¬
lich :

1.
Das dir . 19 - er Stephanienstraße dahier, neben

Geh. Finanzrath Josef Anton Glvckner ' s Wittwe und
Münzschlosser Christian Lange' s Wittwe gelegen«,
zweistöckige Wohnhaus mit Seitengebäuden links Un¬
rechts und allem sonstigen liegenschaftlichen Zugehör .

Schätzungspreis . 14,500 fl.
2.

Der an der Grünwinkler Allee dahier , neben Hof¬
gärtner Otto Lober und Schieferdecker Heinrich Karl
Becker gelegene , hinten auf die Großh . Münzstätte sto¬
ßende , zu einem Bauplatze geeignete Garten von un¬
gefähr 1 Viertel Flächeninhalt .

Schätzungspreis . 1800 fl.
Karlsruhe , den 21 . April 1869.

Großh . Notar
Stell .

Z .z.284 . Karlsruhe .
Hausversteigerung .
Dienstag den 4 . M a i I . I ..

Nachmittags 3 Uhr , im Geschäftszimmer des
Unterzeichneten, Herrenstrahe Nr . 20 » , wird das
nachbeschrieben « Haus wegen Wegzugs und auf Antrag
seines Besitzers , Hrn . Willem Paul lc Eon ge , einer
öffentlichen Versteigerung ausgesetztund , wenn ein an¬
nehmbares Gebot erfolgt, sogleich endgiltig zugeschlagen ,
nämlich :

Das Nr . 62 der Stephanienstraße dahier , einerseits
neben Geheimer Referendär Muth , anderseits neben
Silberverwalter Wolf gelegene , neu und elegant
hergerichtete Wohnhaus mit Nebengebäude, Stal¬
lung , Hofraum , Garten und allem sonstigen liegen-
schaftlirden Zugehör.

Die Versteigerungsbedingungen liegen bei dem Un¬
terzeichneten zu Jedermanns Einsicht bereit.

Karlsruhe , den 22 . April 1869.
Großh . Notar

Stell .
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